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Rechnung 2023 – Jahresbericht 
 
Hinweis zur Darstellung der Jahresrechnung (Erfolgsrechnung): 
Die Erfolgsrechnung 2023 wird gemäss § 48 Abs. 3 des Finanzhaushaltsgesetzes für die Bezirke und Gemeinden 
(FHG-BG; SRSZ 153.100) in der ordentlichen Darstellung (zweistellige Sachgruppen) dargestellt und gedruckt. 
Online (www.sattel.ch) ist die detaillierte Erfolgsrechnung verfügbar. 
 
 

Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten folgendes zu beschliessen: 
 

1. Die vorliegenden Nachtragskredite von Fr. 157 204.85 sind zu Lasten der Erfolgsrechnung 2023 
zu genehmigen; 

2. Die Erfolgsrechnung 2023 ist mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 498 387.08 zu genehmigen; 

3. Die Investitionsrechnung 2023 ist mit Nettoinvestitionen von Fr. 57 046.55 zu genehmigen. 
 
 

Bericht der Säckelmeisterin 
 
1. Zusammenfassung 

Erfreulicherweise schliesst die Rechnung 2023 der Gemeinde Sattel mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 498 387.08 ab. Das sind knapp Fr. 700 000.- besser als budgetiert. Erklärt wird dies aufgrund eines höheren 
Beitrags vom Finanzausgleich (verglichen mit der Rechnung 2022), mit Mehreinnahmen von Steuergeldern und ei-
ner guten Budgetdisziplin ausschliesslich gebundener Ausgaben, welche keinen grossen Spielraum bieten. 
Mit einem Gesamtaufwand von Fr. 7 719 671.82 liegen wir rund Fr. 203 000.- unter dem Budget. Der Gesamter-
trag von Fr. 8 218 058.90 ist gegenüber dem Voranschlag rund Fr. 493 700.- besser ausgefallen, was unsere 
Rechnung bestärkt. 
 
2. Kommentar zur finanziellen Lage 

Die finanzielle Lage in der Gemeinde Sattel ist gut und stabil. Das Eigenkapital ist auf total Fr. 5 571 357.95 ange-
wachsen. Der Selbstfinanzierungsgrad liegt im mittleren Bereich und beträgt 10.43%. 
 
3. Entwicklung der Finanzen 

Aus dem Innerkantonalen Finanzausgleich dürfen wir für das Jahr 2025 höhere Beträge erwarten. Die Gemeinde 
Sattel profitiert vom neuen Berechnungssystem. Wir erhalten Ausgleichszahlungen aufgrund des überdurchschnitt-
lich hohen Jugendquotienten und der Siedlungshöhe (Mostelberg). Die Gemeinde Sattel hat mehr Verkehrsfläche 
pro Einwohner als der Durchschnitt, gemessen mit anderen Gemeinden. Auch diese Gegebenheit bringt Geld aus 
dem Innerkantonalen Finanzausgleich in unsere Kasse. 
 
4. Kommentar zu den wesentlichen Risiken 

Die kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine halten an, weshalb die Anzahl der in der Schweiz aufge-
nommenen Schutzsuchenden nicht wesentlich abnimmt. Auch in der Gemeinde Sattel haben wir Personen mit 
Schutzstatus «S» untergebracht. Asyl- und Schutzsuchende aufzunehmen ist für unsere Gemeinde eine Herausfor-
derung, da es immer schwieriger wird hierfür Wohnungen zu finden. Auch die hohen Lebensunterhaltskosten be-
schäftigen uns weiterhin. Aber trotz diesen Widrigkeiten haben wir das alles bis jetzt noch relativ gut überstanden 
und gemeistert. 
 
Ich hoffe auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit, 
Ihre Säckelmeisterin Ida Rogenmoser  
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Traktandum 3 
 

Rechnung 2023 – Jahresbericht 
 
Hinweis zur Darstellung der Jahresrechnung (Erfolgsrechnung): 
Die Erfolgsrechnung 2023 wird gemäss § 48 Abs. 3 des Finanzhaushaltsgesetzes für die Bezirke und Gemeinden 
(FHG-BG; SRSZ 153.100) in der ordentlichen Darstellung (zweistellige Sachgruppen) dargestellt und gedruckt. 
Online (www.sattel.ch) ist die detaillierte Erfolgsrechnung verfügbar. 
 
 

Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten folgendes zu beschliessen: 
 

1. Die vorliegenden Nachtragskredite von Fr. 157 204.85 sind zu Lasten der Erfolgsrechnung 2023 
zu genehmigen; 

2. Die Erfolgsrechnung 2023 ist mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 498 387.08 zu genehmigen; 

3. Die Investitionsrechnung 2023 ist mit Nettoinvestitionen von Fr. 57 046.55 zu genehmigen. 
 
 

Bericht der Säckelmeisterin 
 
1. Zusammenfassung 

Erfreulicherweise schliesst die Rechnung 2023 der Gemeinde Sattel mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 498 387.08 ab. Das sind knapp Fr. 700 000.- besser als budgetiert. Erklärt wird dies aufgrund eines höheren 
Beitrags vom Finanzausgleich (verglichen mit der Rechnung 2022), mit Mehreinnahmen von Steuergeldern und ei-
ner guten Budgetdisziplin ausschliesslich gebundener Ausgaben, welche keinen grossen Spielraum bieten. 
Mit einem Gesamtaufwand von Fr. 7 719 671.82 liegen wir rund Fr. 203 000.- unter dem Budget. Der Gesamter-
trag von Fr. 8 218 058.90 ist gegenüber dem Voranschlag rund Fr. 493 700.- besser ausgefallen, was unsere 
Rechnung bestärkt. 
 
2. Kommentar zur finanziellen Lage 

Die finanzielle Lage in der Gemeinde Sattel ist gut und stabil. Das Eigenkapital ist auf total Fr. 5 571 357.95 ange-
wachsen. Der Selbstfinanzierungsgrad liegt im mittleren Bereich und beträgt 10.43%. 
 
3. Entwicklung der Finanzen 

Aus dem Innerkantonalen Finanzausgleich dürfen wir für das Jahr 2025 höhere Beträge erwarten. Die Gemeinde 
Sattel profitiert vom neuen Berechnungssystem. Wir erhalten Ausgleichszahlungen aufgrund des überdurchschnitt-
lich hohen Jugendquotienten und der Siedlungshöhe (Mostelberg). Die Gemeinde Sattel hat mehr Verkehrsfläche 
pro Einwohner als der Durchschnitt, gemessen mit anderen Gemeinden. Auch diese Gegebenheit bringt Geld aus 
dem Innerkantonalen Finanzausgleich in unsere Kasse. 
 
4. Kommentar zu den wesentlichen Risiken 

Die kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine halten an, weshalb die Anzahl der in der Schweiz aufge-
nommenen Schutzsuchenden nicht wesentlich abnimmt. Auch in der Gemeinde Sattel haben wir Personen mit 
Schutzstatus «S» untergebracht. Asyl- und Schutzsuchende aufzunehmen ist für unsere Gemeinde eine Herausfor-
derung, da es immer schwieriger wird hierfür Wohnungen zu finden. Auch die hohen Lebensunterhaltskosten be-
schäftigen uns weiterhin. Aber trotz diesen Widrigkeiten haben wir das alles bis jetzt noch relativ gut überstanden 
und gemeistert. 
 
Ich hoffe auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit, 
Ihre Säckelmeisterin Ida Rogenmoser  

 

 

Prüfungsbericht und Antrag Rechnungsprüfungskommission 
 
1. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfungskommission Sattel 

Als Rechnungsprüfungskommission (RPK) haben wir gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushaltsgesetzes für die 
Bezirke und Gemeinden die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, 
Geldflussrechnung und Anhang) sowie die Existenz des Internen Kontrollsystems für das Rechnungsjahr 2023 ge-
prüft. 
 
Für die Jahresrechnung inklusive Internes Kontrollsystem ist der Gemeinderat verantwortlich, während die Aufgabe 
der RPK darin besteht, diese zu prüfen.  
 
Die RPK-Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, dass 
wesentliche Fehlaussagen in den Jahresrechnungen mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die 
Posten und Ausgaben der Jahresrechnungen mittels Analysen und Erhebungen auf Basis von Stichproben. Ferner 
beurteilte die RPK die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
unterschiede sowie die Darstellung der Jahresrechnungen als Ganzes. Das Interne Kontrollsystem wurde mittels 
Dokumentation der Gemeinde und entsprechenden Stichproben geprüft und beurteilt. Die RPK ist der Auffassung, 
dass die Prüfung eine ausreichende Grundlage für das Urteil bildet. 
 
Gemäss Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Nachtragskredite den gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 
In Übereinstimmung mit § 8 der Finanzhaushaltsverordnung für Bezirke und Gemeinden bestätigt die Rechnungs-
prüfungskommission, dass ein gemäss den Vorgaben des Gemeinderates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem 
existiert. 
 
 
2. Antrag der Rechnungsprüfungskommission Sattel 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt, die vorliegende Jahresrechnung 2023 zu genehmigen. 
 
 
Sattel, 5. März 2024 Die Rechnungsprüfungskommission: 

 
Daniel Eichenberger, Präsident 
Marco Suter 
Patrick Baumann  
Heinz Schnüriger 
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Gesamtübersicht

Rechnung Voranschlag Rechnung

 2023 2023 2022

Erfolgsrechnung

Total Betrieblicher Aufwand 7'591'243.52 7'800'350.00 6'726'411.20

Total Betrieblicher Ertrag -7'862'651.73 -7'363'700.00 -6'972'010.58

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -271'408.21 436'650.00 -245'599.38

Finanzaufwand 128'428.30 122'800.00 111'725.76

Finanzertrag -355'407.17 -360'600.00 -402'803.60

Ergebnis aus Finanzierung -226'978.87 -237'800.00 -291'077.84

Operatives Ergebnis -498'387.08 198'850.00 -536'677.22

Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00

Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -498'387.08 198'850.00 -536'677.22

Total Aufwand 7'719'671.82 7'923'150.00 6'838'136.96

Total Ertrag -8'218'058.90 -7'724'300.00 -7'374'814.18

Investitionsrechnung

Total Investitionsausgaben 372'582.55 180'000.00 514'959.15

Total Investitionseinnahmen -315'536.00 -240'000.00 -516'659.00

Nettoinvestitionen 57'046.55 -60'000.00 -1'699.85

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung     
"-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung;      

Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen           
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Nachtragskredite zur Genehmigung

Rechnung Voranschlag Nachtrags- Kurzbegründung
2023 2023 kredit  

0110 Legislative
31 Sach- + Betriebsaufwand 13'101.25 12'500.00 601.25 Höhere Druckkosten für die 

Botschaften (viele Geschäfte für die 
Gemeindeversammlung)

0210 Finanz-/Steuerverwaltung
31 Sach- + Betriebsaufwand 85'929.34 56'500.00 29'429.34 Kosten für externe Unterstützung im 

Kassieramt sowie 
Korrekturbuchungen betreffend 
Rechnung 2022

0220 Allgemeine Dienste, übrige
31 Sach- + Betriebsaufwand 195'595.26 189'500.00 6'095.26 Unerwartete Anwaltskosten sowie 

Aufwand für Einrichten eines neuen 
Verwaltungsarbeitsplatzes

0221 Bauverwaltung
30 Personalaufwand 100'158.00 76'900.00 23'258.00 Pensenaufstockung Bauverwaltung 

(+20%)

1500 Feuerwehr
36 Transferaufwand 4'300.00 2'750.00 1'550.00 Infrastrukturbeiträge für private 

Wasserversorgungen fälschlich unter 
1500.39 budgetiert

2140 Musikschulen
31 Sach- + Betriebsaufwand 5'092.15 4'700.00 392.15 Höhere Kosten für Korrepetitionen 

Konzerte und Nutzung privater 
Infrastruktur

2170 Schulliegenschaften
31 Sach- + Betriebsaufwand 145'838.70 121'500.00 24'338.70 Höhere Heizölkosten

2180 Tagesbetreuung
31 Sach- + Betriebsaufwand 10'437.80 8'500.00 1'937.80 Anschaffung Warmhalte- und 

Essutensilien für Mittagstisch 
(Catering, Essen im Foyer der MZA)

2191 Obligat. Schule, n.a.g.
30 Personalaufwand 43'384.60 22'000.00 21'384.60 Höhere Kosten infolge Einsatz von 

mehr Klassenassistenzen
36 Transferaufwand 30'773.30 26'500.00 4'273.30 Kosten Schulsozialarbeit nicht 

korrekt berechnet und budgetiert

3410 Sport
31 Sach- + Betriebsaufwand 28'860.80 28'000.00 860.80 Leuchtmittel, Holz für Bänkli, 

Vandalismuskosten (WC)
36 Transferaufwand 11'300.00 11'000.00 300.00 Mehr Teilnehmer am Projekt 

FreeSnow Sattel

3420 Freizeit
36 Transferaufwand 200.00 200.00 Mietkosten Werkstatt/Lager für die 

Wanderweggruppe
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Rechnung Voranschlag Nachtrags- Kurzbegründung
2023 2023 kredit  

5730 Asylwesen
30 Personalaufwand 38'258.00 21'900.00 16'358.00 Pensenaufstockung Asylamt 

(+20%)

6150 Gemeinde-/Bezirksstrassen
31 Sach- + Betriebsaufwand 141'045.35 136'900.00 4'145.35 Ausserplanmässige Unterhaltskosten 

und Markierungsarbeiten; 
vorgezogene Planungsarbeiten

39 Interne Verrechnungen 1'650.00 1'300.00 350.00 Höhere Verrechnung des 
Zinsaufwands

6180 Privatstrassen
36 Transferaufwand 50'050.95 50'000.00 50.95 Beiträge für private Strassenträger 

gemäss Vereinbarung

6210 ÖV
31 Sach- + Betriebsaufwand 8'474.65 1'000.00 7'474.65 Planung und Projektierungskosten 

Gemeindeparkplatz SOB-Haltestelle

6220 Regionalverkehr
39 Interne Verrechnungen 1'080.00 1'080.00 Zinsaufwand nicht budgetiert

7101 Wasserwerk
39 Interne Verrechnungen 1'070.00 400.00 670.00 Höherer Zinsaufwand

7300 Abfallwirtschaft
31 Sach- + Betriebsaufwand 31'649.20 25'400.00 6'249.20 Steigende Abfallentsorgungskosten

8400 Tourismus
39 Interne Verrechnungen 24'822.40 23'000.00 1'822.40 Kurtaxeneinnahmen und damit 

Übertrag aufs Konto "Freizeit" 
(3420) zu tief budgetiert

8710 Elektrizität
39 Interne Verrechnungen 1'050.00 1'050.00 Verrechnung des Zinsaufwands

9610 Zinsen
34 Finanzaufwand 41'578.25 41'500.00 78.25 Höhere Vergütungszinsen auf das 

Steuerguthaben

9631 Liegenschaft Ilge
30 Personalaufwand 25'043.70 24'400.00 643.70 Prozentuale Erhöhung anhand der 

Stellenaufstockung in der 
Bauverwaltung

9632 Liegenschaft Swisscom
39 Interne Verrechnungen 1'540.00 1'500.00 40.00 Höhere Verrechnung von 

Zinsaufwand

9634 Liegenschaft Gem.h. FV
34 Finanzaufwand 10'851.15 9'000.00 1'851.15 Höhere Unterhalts-, Heiz- und 

Warmwasserkosten

9635 Moosland / Riedmattland
39 Interne Verrechnungen 720.00 720.00 Verrechnung von Zinsaufwand nicht 

budgetiert

157'204.85TOTAL Nachtragskredite
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Rechnung Voranschlag Abweichung Erläuterung wesentliche
2023 2023  Ursache der Abweichung

1500 Feuerwehr
42 Entgelte 239'065.75 184'000.00 55'065.75 Erhöhung Feuerwehr 

Ersatzabgabe und -Beitrag

2190 Schulleitung
30 Personalaufwand 160'880.70 127'400.00 33'480.70 Temporäre Unterstützung in der 

Schulleitung

2191 Obligat. Schule, n.a.g.
46 Transferertrag -24'000.00 -24'000.00 Vergütung Bezirksbeteiligung am 

Schulbus direkt an Unternehmer

2200 Sonderschulen
36 Transferaufwand 235'545.80 208'000.00 27'545.80 Höherer Gemeindebeitrag an die 

Sonderschulen

4120 Pflegefinanzierung
36 Transferaufwand 510'797.55 470'000.00 40'797.55 Höherer Gemeindebeitrag an die 

Pflegefinanzierung

4210 Ambul. Krankenpflege
36 Transferaufwand 228'169.65 170'000.00 58'169.65 Höhere Spitexkosten (mehr 

Betreuung+Fälle), Nachtrags-
kredit 50'000.- für Arztsuche

5120 Prämienverbilligungen
36 Transferaufwand 139'534.60 125'000.00 14'534.60 Höherer Gemeindebeitrag an die 

Prämienverbilligungen

5730 Asylwesen
31 Sach-/Betriebsaufwand 319'208.25 298'000.00 21'208.25
36 Transferaufwand 204'399.90 172'000.00 32'399.90
42 Entgelte 115'445.00 10'000.00 105'445.00
46 Transferertrag 361'759.40 350'000.00 11'759.40

6290 ÖV, n.a.g.
31 Sach-/Betriebsaufwand 200.30 28'000.00 -27'799.70 Wegfall bisheriges Tages-GA

9100 Steuern
31 Sach-/Betriebsaufwand 16'385.30 16'385.30 Wertberichtigung allgem. Steuern 

+ Abschreibung von 
Forderungen nicht bedacht

40 Fiskalertrag 3'284'890.85 3'005'000.00 279'890.85 Höherer Steuerertrag natürliche 
und juristische Personen

9632 Liegenschaft Swisscom
31 Sach-/Betriebsaufwand 20'000.00 20'000.00 Nachtragskredit 20'000.- für 

Machbarkeitsstudie 
Alterswohnungen

9690 Finanzvermögen, n.a.g.
31 Sach-/Betriebsaufwand -3'400.00 20'000.00 -23'400.00 falsche Annahme der 

notwendigen Wertberichtung

Mehraufwand  aufgrund mehr 
aufgenommen Personen
Mehreinnahmen  aufgrund mehr 
aufgenommenen Personen

Erläuterungen zu wesentlichen Abweichungen (ohne Nachtragskredit)
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Erfolgsrechnung

Gestufter Erfolgsausweis

Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

30 Personalaufwand 3'250'715.05 3'467'450.00 2'986'110.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'873'626.77 2'044'700.00 1'570'934.85
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 198'196.00 230'200.00 189'997.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 2'012'968.45 2'018'250.00 1'733'091.60
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
39 Interne Verrechnungen 106'122.40 107'500.00 101'700.00
90 Abschluss Spezialfinanzierung und Fonds im EK 149'614.85 -67'750.00 144'577.65

Total Betrieblicher Aufwand 7'591'243.52 7'800'350.00 6'726'411.20

40 Fiskalertrag -3'329'096.80 -3'049'000.00 -3'018'209.70
41 Regalien und Konzessionen -79'483.00 -88'000.00 -85'339.00
42 Entgelte -1'257'575.38 -1'071'700.00 -1'094'992.81
43 Verschiedene Erträge -59'500.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag -3'030'874.15 -3'047'500.00 -2'671'769.07
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
49 Interne Verrechnungen -106'122.40 -107'500.00 -101'700.00

Total Betrieblicher Ertrag -7'862'651.73 -7'363'700.00 -6'972'010.58
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -271'408.21 436'650.00 -245'599.38

34 Finanzaufwand 128'428.30 122'800.00 111'725.76
44 Finanzertrag -355'407.17 -360'600.00 -402'803.60

Ergebnis aus Finanzierung -226'978.87 -237'800.00 -291'077.84

Operatives Ergebnis -498'387.08 198'850.00 -536'677.22

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -498'387.08 198'850.00 -536'677.22
Total Aufwand 7'719'671.82 7'923'150.00 6'838'136.96
Total Ertrag -8'218'058.90 -7'724'300.00 -7'374'814.18

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung 
"-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung

Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
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"-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung

Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen

Erfolgsrechnung nach Funktion (Hauptaufgabenbereiche)

Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 897'618.05 860'600.00 715'774.84

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 137'702.41 201'150.00 144'764.25

2 BILDUNG 2'438'415.95 2'585'000.00 2'294'499.30

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 76'965.83 90'300.00 79'291.85

4 GESUNDHEIT 752'450.40 660'300.00 660'905.40

5 SOZIALE SICHERHEIT 463'206.45 636'300.00 376'037.35

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 352'701.65 415'500.00 349'278.40

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 146'500.95 181'200.00 121'538.20

8 VOLKSWIRTSCHAFT -154'484.30 -89'700.00 -113'409.35

9 FINANZEN UND STEUERN -5'609'464.47 -5'341'800.00 -5'165'357.46

Ertragsüberschuss (-) / Aufwandüberschuss (+) -498'387.08 198'850.00 -536'677.22

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung     
"-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung;      

Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen           
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Erfolgsrechnung nach Funktion und Arten (ordentlich)

Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 897'618.05 860'600.00 715'774.84

01 Legislative und Exekutive 138'895.35 148'700.00 119'886.25

0110 Legislative 19'548.15 18'400.00 24'290.45
30 Personalaufwand 6'446.90 5'900.00 8'023.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13'101.25 12'500.00 16'267.25

0120 Exekutive 119'347.20 130'300.00 95'595.80
30 Personalaufwand 99'638.25 106'800.00 91'416.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 19'708.95 23'500.00 4'179.50

02 Allgemeine Dienste 758'722.70 711'900.00 595'888.59

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 184'585.79 162'900.00 104'581.64
30 Personalaufwand 129'890.05 137'400.00 107'277.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 85'929.34 56'500.00 23'934.32
34 Finanzaufwand 500.00 82.47
42 Entgelte -5'265.60 -6'500.00 -2'252.30
46 Transferertrag -23'968.00 -23'000.00 -22'460.00
49 Interne Verrechnungen -2'000.00 -2'000.00 -2'000.00

0220 Allgemeine Dienste, übrige 377'107.36 376'300.00 313'139.20
30 Personalaufwand 213'919.40 218'300.00 199'118.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 195'595.26 189'500.00 150'731.53
42 Entgelte -32'407.30 -31'500.00 -36'710.33

0221 Bauverwaltung 82'937.40 54'400.00 62'638.35
30 Personalaufwand 100'158.00 76'900.00 74'044.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 32'969.40 37'500.00 43'824.10
42 Entgelte -50'190.00 -60'000.00 -55'230.00

0290 Verwaltungsliegenschaften, n.a.g. 114'092.15 118'300.00 115'529.40
30 Personalaufwand 10'495.05 12'900.00 10'438.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 20'994.25 21'500.00 21'669.80
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 78'421.00 79'000.00 78'421.00
39 Interne Verrechnungen 4'370.00 5'000.00 5'000.00
42 Entgelte -188.15 -100.00

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 137'702.41 201'150.00 144'764.25

12 Rechtsprechung 2'638.10 2'000.00 1'580.20

1200 Rechtsprechung 2'638.10 2'000.00 1'580.20
30 Personalaufwand 3'194.00 3'200.00 2'422.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 844.10 800.00 658.20
42 Entgelte -1'400.00 -2'000.00 -1'500.00

14 Allgemeines Rechtswesen 88'706.21 128'200.00 102'374.60

1400 Allgemeines Rechtswesen 72'884.46 111'300.00 94'610.92
30 Personalaufwand 80'218.15 113'300.00 102'564.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4'928.03 12'500.00 8'171.55
36 Transferaufwand 11'502.50 12'000.00 13'180.00
42 Entgelte -23'764.22 -26'500.00 -29'305.23

12



Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

1403 Betreibungswesen 8'250.00 7'200.00 7'620.00
36 Transferaufwand 8'250.00 7'200.00 7'620.00

1405 Zivilstandsamt 4'589.00 4'700.00 3'507.00
36 Transferaufwand 4'589.00 4'700.00 3'507.00

1406 Markt-/Wirtschaftwesen 2'982.75 4'500.00 1'087.10
30 Personalaufwand 2'147.15 1'100.00 2'044.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'558.60 12'400.00 9'785.75
41 Regalien und Konzessionen -2'583.00 -3'000.00 -2'639.00
42 Entgelte -7'140.00 -6'000.00 -8'104.00

1409 Kataster- und Vermessungswesen 500.00 -4'450.42
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'000.00
46 Transferertrag -500.00 -4'450.42

15 Feuerwehr

1500 Feuerwehr
30 Personalaufwand 71'577.55 64'500.00 36'358.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 96'524.10 114'900.00 119'190.85
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33'750.00 34'000.00 33'750.00
34 Finanzaufwand 410.55 300.00 267.70
36 Transferaufwand 4'300.00 2'750.00 5'600.00
39 Interne Verrechnungen 34'130.00 35'700.00 34'100.00
42 Entgelte -239'065.75 -184'000.00 -175'466.30
44 Finanzertrag -179.60 -200.00 -129.10
46 Transferertrag -3'540.00 -4'500.00 -9'525.00
49 Interne Verrechnungen -6'200.00 -6'200.00 -6'200.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 8'293.15 -57'250.00 -37'946.95

16 Verteidigung 46'358.10 70'950.00 40'809.45

1610 Militärische Verteidigung 24'287.75 40'450.00 25'155.80
30 Personalaufwand 41'545.15 40'550.00 34'328.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 42'618.80 56'400.00 45'025.60
36 Transferaufwand 6'000.00 7'500.00 6'000.00
42 Entgelte -2'577.90 -4'000.00 -6'254.30
46 Transferertrag -63'298.30 -60'000.00 -53'944.05

1620 Zivilschutz 15'870.35 24'300.00 9'453.65
30 Personalaufwand 1'004.40 800.00 852.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13'210.95 23'200.00 6'926.55
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'125.00 4'200.00 4'125.00
39 Interne Verrechnungen 80.00 100.00 100.00
42 Entgelte -500.00
46 Transferertrag -2'550.00 -3'500.00 -2'550.00

1621 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement (SEE) 6'200.00 6'200.00 6'200.00
39 Interne Verrechnungen 6'200.00 6'200.00 6'200.00

2 BILDUNG 2'438'415.95 2'585'000.00 2'294'499.30

21 Obligatorische Schule 2'202'870.15 2'377'000.00 2'088'821.30

2110 Kindergarten 304'097.35 343'700.00 284'401.10
30 Personalaufwand 373'898.70 400'700.00 322'414.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 11'087.55 13'000.00 32'186.60
46 Transferertrag -80'888.90 -70'000.00 -70'200.00
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Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

2120 Primarstufe 1'059'341.15 1'271'000.00 1'013'549.40
30 Personalaufwand 1'186'141.80 1'399'500.00 1'169'977.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 95'856.15 101'500.00 83'821.25
42 Entgelte -12'345.70 -10'000.00 -1'352.90
46 Transferertrag -210'311.10 -220'000.00 -238'896.50

2140 Musikschulen 75'204.35 73'000.00 65'784.50
30 Personalaufwand 136'910.20 140'300.00 127'632.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5'092.15 4'700.00 3'358.65
42 Entgelte -66'798.00 -72'000.00 -65'206.70

2170 Schulliegenschaften 355'208.75 337'500.00 361'924.20
30 Personalaufwand 245'351.45 250'000.00 230'909.75
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 145'838.70 121'500.00 161'752.35
42 Entgelte -6'538.40 -3'000.00 -2'112.90
44 Finanzertrag -29'443.00 -31'000.00 -28'625.00

2180 Tagesbetreuung 7'097.65 6'800.00 6'470.50
30 Personalaufwand 5'996.85 5'800.00 4'926.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'437.80 8'500.00 10'236.00
42 Entgelte -9'337.00 -7'500.00 -8'692.00

2190 Schulleitung 164'260.55 131'000.00 142'983.40
30 Personalaufwand 160'880.70 127'400.00 140'918.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'379.85 3'600.00 2'064.55

2191 Obligatorische Schule, n.a.g. 237'660.35 214'000.00 213'708.20
30 Personalaufwand 43'384.60 22'000.00 34'204.70
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 163'502.45 189'500.00 179'200.15
36 Transferaufwand 30'773.30 26'500.00 15'959.45
46 Transferertrag -24'000.00 -15'656.10

22 Sonderschulen 235'545.80 208'000.00 205'678.00

2200 Sonderschulen 235'545.80 208'000.00 205'678.00
36 Transferaufwand 235'545.80 208'000.00 205'678.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 76'965.83 90'300.00 79'291.85

32 Kultur, übrige 10'252.75 23'800.00 19'762.00

3290 Kultur, n.a.g. 10'252.75 23'800.00 19'762.00
30 Personalaufwand 997.50 1'100.00 885.70
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'935.25 14'000.00 11'595.85
36 Transferaufwand 11'005.30 13'700.00 9'932.35
42 Entgelte -12'685.30 -5'000.00 -2'651.90

34 Sport und Freizeit 66'713.08 66'500.00 59'529.85

3410 Sport 66'713.08 66'500.00 59'529.85
30 Personalaufwand 25'118.55 25'400.00 22'557.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28'860.80 28'000.00 26'798.05
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'714.00 2'000.00 1'714.00
36 Transferaufwand 11'300.00 11'000.00 9'800.00
39 Interne Verrechnungen 150.00 200.00 200.00
42 Entgelte -280.27 -100.00
44 Finanzertrag -150.00 -1'540.00
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Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

3420 Freizeit
30 Personalaufwand 12'749.00 10'500.00 12'590.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'275.45 12'000.00 18'806.35
36 Transferaufwand 200.00 15'084.40
39 Interne Verrechnungen 2'000.00 2'000.00 2'000.00
42 Entgelte -1'048.50 -1'798.50
46 Transferertrag -2'855.00 -1'000.00
49 Interne Verrechnungen -24'822.40 -23'000.00 -23'000.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 5'501.45 -1'500.00 -22'682.50

4 GESUNDHEIT 752'450.40 660'300.00 660'905.40

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 515'196.35 477'500.00 501'093.20

4120 Pflegefinanzierung 510'797.55 470'000.00 476'175.20
36 Transferaufwand 510'797.55 470'000.00 476'175.20

4121 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 4'398.80 7'500.00 24'918.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'738.10 5'000.00 23'706.00
36 Transferaufwand 2'660.70 2'500.00 1'212.00

42 Ambulante Krankenpflege 228'169.65 170'500.00 149'224.10

4210 Ambulante Krankenpflege 228'169.65 170'500.00 149'224.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 500.00
36 Transferaufwand 228'169.65 170'000.00 149'224.10

43 Gesundheitsprävention 9'084.40 12'300.00 10'588.10

4330 Schulgesundheitsdienst 9'084.40 12'300.00 10'588.10
30 Personalaufwand 1'925.80 2'500.00 1'869.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7'158.60 9'800.00 8'718.50

5 SOZIALE SICHERHEIT 463'206.45 636'300.00 376'037.35

51 Krankheit und Unfall 139'534.60 125'000.00 108'108.55

5120 Prämienverbilligungen 139'534.60 125'000.00 108'108.55
36 Transferaufwand 139'534.60 125'000.00 108'108.55

53 Alter + Hinterlassene 3'978.60 13'200.00 11'904.05

5310 Alters- + Hinterlassenenversicherung AHV -1'005.00
46 Transferertrag -1'005.00

5330 Leistungen an Pensionierte 7'200.00 6'824.20
30 Personalaufwand 7'200.00 6'824.20

5350 Leistungen an das Alter 4'983.60 6'000.00 5'079.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'782.20 2'500.00 1'848.45
36 Transferaufwand 3'231.40 3'500.00 3'231.40
42 Entgelte -30.00

54 Familie und Jugend 7'126.30 23'500.00

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 3'528.05 23'000.00
36 Transferaufwand 7'728.05 25'000.00
42 Entgelte -4'200.00 -2'000.00
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Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

5440 Jugendschutz 3'598.25 500.00
36 Transferaufwand 4'124.75 500.00
42 Entgelte -526.50

55 Arbeitslosigkeit

5520 Leistungen an Arbeitslose
36 Transferaufwand 2'000.00
46 Transferertrag -2'000.00

57 Sozialhilfe und Asylwesen 312'566.95 474'600.00 256'024.75

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 136'282.00 239'500.00 36'705.55
36 Transferaufwand 162'242.70 264'000.00 88'343.45
42 Entgelte -500.00
46 Transferertrag -25'960.70 -24'000.00 -51'637.90

5730 Asylwesen 84'661.75 131'900.00 116'296.85
30 Personalaufwand 38'258.00 21'900.00 3'405.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 319'208.25 298'000.00 178'737.25
36 Transferaufwand 204'399.90 172'000.00 172'729.00
42 Entgelte -115'445.00 -10'000.00 -34'293.05
46 Transferertrag -361'759.40 -350'000.00 -204'281.40

5790 Fürsorge, n.a.g. 91'623.20 103'200.00 103'022.35
30 Personalaufwand 64'411.60 65'500.00 66'055.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'323.20 2'500.00 10'539.95
36 Transferaufwand 25'888.40 35'200.00 26'427.30

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 352'701.65 415'500.00 349'278.40

61 Strassenverkehr 236'997.50 240'500.00 211'213.65

6150 Gemeinde-/Bezirksstrassen 197'363.20 190'500.00 173'230.65
30 Personalaufwand 41'420.95 41'300.00 34'931.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 141'045.35 136'900.00 129'526.20
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 22'564.00 23'000.00 22'564.00
39 Interne Verrechnungen 1'650.00 1'300.00 1'700.00
42 Entgelte -1'968.35 -4'500.00 -3'032.30
44 Finanzertrag -1'000.00 -3'600.00
46 Transferertrag -7'348.75 -6'500.00 -8'858.30

6151 Parkplätze -10'416.65 -12'104.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'630.35 6'000.00 222.30
44 Finanzertrag -13'047.00 -6'000.00 -12'326.70

6180 Privatstrassen 50'050.95 50'000.00 50'087.40
36 Transferaufwand 50'050.95 50'000.00 50'087.40

62 Öffentlicher Verkehr 115'704.15 175'000.00 138'064.75

6210 Oeffentliche Verkehrsinfrastruktur 8'474.65 1'000.00 1'822.25
30 Personalaufwand 645.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'474.65 1'000.00 1'176.70

6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 132'005.20 168'000.00 130'956.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 533.65 1'000.00
36 Transferaufwand 130'391.55 167'000.00 130'956.50
39 Interne Verrechnungen 1'080.00
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Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

6290 Öffentlicher Verkehr, n.a.g. -24'775.70 6'000.00 5'286.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 200.30 28'000.00 28'000.00
42 Entgelte -24'976.00 -22'000.00 -22'714.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 146'500.95 181'200.00 121'538.20

71 Wasserversorgung

7101 Wasserwerk
30 Personalaufwand 49'597.75 55'000.00 47'719.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 123'771.18 140'100.00 61'374.35
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 8'000.00 -7'492.00
39 Interne Verrechnungen 1'070.00 400.00 300.00
42 Entgelte -179'961.75 -165'000.00 -177'599.60
49 Interne Verrechnungen -33'700.00 -35'000.00 -33'700.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 39'222.82 -3'500.00 109'397.65

72 Abwasserbeseitigung

7200 Abwasserbeseitigung
30 Personalaufwand 35'829.35 41'100.00 33'796.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 32'283.26 96'500.00 50'721.15
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 52'809.00 75'000.00 52'103.00
36 Transferaufwand 124'381.60 130'000.00 127'767.00
39 Interne Verrechnungen 5'920.00 7'000.00 5'300.00
42 Entgelte -350'177.65 -350'000.00 -360'601.15
90 Abschluss Erfolgsrechnung 98'954.44 400.00 90'914.00

73 Abfallwirtschaft

7300 Abfallwirtschaft
30 Personalaufwand 4'285.70 4'000.00 3'987.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 31'649.20 25'400.00 21'839.75
36 Transferaufwand 45'249.85 50'000.00 48'163.80
42 Entgelte -78'827.74 -73'500.00 -78'886.35
90 Abschluss Erfolgsrechnung -2'357.01 -5'900.00 4'895.45

75 Arten- und Landschaftsschutz -8'133.50 8'700.00 -5'024.30

7500 Arten- und Landschaftsschutz -8'133.50 8'700.00 -5'024.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'367.60 17'200.00 277.45
42 Entgelte -11'501.10 -8'500.00 -5'301.75

76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 2'580.65 15'500.00

7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 2'580.65 15'500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7'580.65 15'500.00
46 Transferertrag -5'000.00

77 Übriger Umweltschutz 72'671.40 80'000.00 63'055.25

7710 Friedhof und Bestattung 56'477.55 56'000.00 45'750.75
30 Personalaufwand 26'992.70 25'400.00 21'502.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 33'861.85 37'000.00 29'831.25
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'813.00 5'000.00 4'812.00
39 Interne Verrechnungen 470.00 600.00 400.00
42 Entgelte -1'200.00 -12'000.00 -10'795.00
44 Finanzertrag -8'460.00
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Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

7790 Umweltschutz, n.a.g. 16'193.85 24'000.00 17'304.50
30 Personalaufwand 6'548.75 7'900.00 5'559.65
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'946.80 9'600.00 9'041.35
36 Transferaufwand 6'698.30 6'500.00 6'478.50
42 Entgelte -1'000.00 -3'775.00

79 Raumordnung 79'382.40 77'000.00 63'507.25

7900 Raumordnung 79'382.40 77'000.00 63'507.25
30 Personalaufwand 3'664.85 1'700.00 660.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 103'114.80 110'800.00 33'855.45
36 Transferaufwand 8'794.05 10'000.00 28'991.20
42 Entgelte -6'456.25 -500.00
46 Transferertrag -29'735.05 -45'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT -154'484.30 -89'700.00 -113'409.35

81 Landwirtschaft 435.00 2'100.00 2'229.50

8130 Produktionsverbesserungen Vieh 435.00 2'100.00 2'229.50
30 Personalaufwand 1'100.00 937.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 50.00 300.00 107.00
36 Transferaufwand 385.00 700.00 1'185.00

84 Tourismus -39'315.20 27'100.00 12'823.65

8400 Tourismus -39'315.20 27'100.00 12'823.65
30 Personalaufwand 982.50 1'100.00 597.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12'518.30 11'000.00 12'053.60
36 Transferaufwand 34'773.55 38'000.00 21'650.00
39 Interne Verrechnungen 24'822.40 23'000.00 23'000.00
40 Fiskalertrag -44'205.95 -44'000.00 -44'477.30
42 Entgelte -8'706.00 -2'000.00
43 Verschiedene Erträge -59'500.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel 3'500.00

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 3'500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 500.00
36 Transferaufwand 3'000.00

87 Brennstoffe und Energie -115'604.10 -122'400.00 -128'462.50

8710 Elektrizität -119'848.10 -134'000.00 -132'289.20
39 Interne Verrechnungen 1'050.00
41 Regalien und Konzessionen -76'900.00 -85'000.00 -82'700.00
44 Finanzertrag -27'998.10 -28'000.00 -33'589.20
46 Transferertrag -16'000.00 -21'000.00 -16'000.00

8790 Energie, n.a.g 4'244.00 11'600.00 3'826.70
30 Personalaufwand 90.00 500.00 268.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4'154.00 11'100.00 3'557.90
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Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

9 FINANZEN UND STEUERN -5'111'077.39 -5'341'800.00 -4'628'680.24

91 Steuern -3'280'000.95 -3'015'000.00 -2'991'977.55

9100 Steuern -3'280'000.95 -3'015'000.00 -2'991'977.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 16'385.30 -6'216.60
34 Finanzaufwand 7'304.60 8'000.00 7'271.45
40 Fiskalertrag -3'284'890.85 -3'005'000.00 -2'973'732.40
46 Transferertrag -18'800.00 -18'000.00 -19'300.00

93 Finanz- und Lastenausgleich -1'775'200.00 -1'772'000.00 -1'706'100.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich -1'775'200.00 -1'772'000.00 -1'706'100.00
46 Transferertrag -1'775'200.00 -1'772'000.00 -1'706'100.00

95 Ertragsanteile, übrige -400'000.00 -400'000.00 -242'300.00

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung -400'000.00 -400'000.00 -242'300.00
46 Transferertrag -400'000.00 -400'000.00 -242'300.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung -152'649.57 -153'800.00 -222'866.51

9610 Zinsen -2'351.95 -1'800.00 -2'321.71
34 Finanzaufwand 41'578.25 41'500.00 38'369.09
44 Finanzertrag -4'530.20 -2'000.00 -3'890.80
49 Interne Verrechnungen -39'400.00 -41'300.00 -36'800.00

9630 Liegenschaft Brunnern -2'512.85 -11'500.00 -18'592.45
34 Finanzaufwand 10'987.15 14'000.00 7'807.55
39 Interne Verrechnungen 3'050.00 4'500.00 3'900.00
44 Finanzertrag -16'550.00 -30'000.00 -30'300.00

9631 Liegenschaft Ilge -84'103.27 -78'100.00 -96'966.70
30 Personalaufwand 25'043.70 24'400.00 21'444.15
34 Finanzaufwand 26'486.30 36'000.00 36'945.70
39 Interne Verrechnungen 9'650.00 11'000.00 10'000.00
42 Entgelte -1'320.00 -2'000.00 -1'120.00
44 Finanzertrag -142'923.27 -145'000.00 -161'740.55
46 Transferertrag -1'040.00 -2'500.00 -2'496.00

9632 Liegenschaft Swisscom 9'201.80 -11'400.00 -19'359.25
34 Finanzaufwand 21'108.75 2'000.00 3'378.00
39 Interne Verrechnungen 1'540.00 1'500.00 1'500.00
42 Entgelte -246.95 -500.00 -237.25
44 Finanzertrag -13'200.00 -14'400.00 -24'000.00

9633 Liegenschaft Dorfplatz 2 -14'584.45 -12'000.00 -22'954.35
30 Personalaufwand 2'500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 132.05
34 Finanzaufwand 9'701.55 11'500.00 10'035.60
39 Interne Verrechnungen 2'930.00 3'000.00 3'000.00
44 Finanzertrag -27'216.00 -29'000.00 -36'122.00

9634 Liegenschaft Gemeindehaus Anteil FV -55'618.85 -59'000.00 -54'372.05
34 Finanzaufwand 10'851.15 9'000.00 7'568.20
39 Interne Verrechnungen 5'240.00 6'000.00 5'000.00
44 Finanzertrag -71'710.00 -74'000.00 -66'940.25

19



Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

9635 Moosland / Riedmattland 720.00
39 Interne Verrechnungen 720.00

9690 Finanzvermögen, n.a.g. -3'400.00 20'000.00 -8'300.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -3'400.00 20'000.00 -8'300.00

97 Rückverteilungen -1'613.95 -1'000.00 -2'113.40

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -1'613.95 -1'000.00 -2'113.40
46 Transferertrag -1'613.95 -1'000.00 -2'113.40

99 Nicht aufgeteilte Posten 498'387.08 536'677.22

9999 Abschluss 498'387.08 536'677.22
90 Abschluss Erfolgsrechnung 498'387.08 536'677.22
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Investitionsrechnung

Investitionsrechnung nach Arten

Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

50 Sachanlagen 372'582.55 180'000.00 514'959.15
51 Investitionen auf Rechnungen Dritter
52 Immaterielle Anlagen
54 Darlehen
55 Beteiligungen und Grundkapitalien
56 Eigene Investitionsbeiträge
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionsausgaben 372'582.55 180'000.00 514'959.15

60 Übertragung von Sachanlagen in das FV
61 Rückerstattungen
62 Übertragung von immatreiellen Anlagen in das FV
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -315'536.00 -240'000.00 -516'659.00
64 Rückzahlung von Darlehen
65 Übertragung von Beteiligungen in das FV
66 Rückzahlung eigener Investitiosnbeiträge
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionseinnahmen -315'536.00 -240'000.00 -516'659.00

Nettoinvestitionen 57'046.55 -60'000.00 -1'699.85

Zusammenzug Investitionsrechnung (nach Funktion)

Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT

2 BILDUNG

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT

4 GESUNDHEIT

5 SOZIALE SICHERHEIT

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 57'046.55 -60'000.00 -1'699.85

8 VOLKSWIRTSCHAFT

9 FINANZEN UND STEUERN

Nettoinvestitionen 57'046.55 -60'000.00 -1'699.85

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung 
"-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung

Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
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Investitionsrechnung nach Funktion und Arten (ordentlich)

Nr. Bezeichnung Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 57'046.55 -60'000.00 -1'699.85

71 Wasserversorgung 220'294.25 60'000.00 -157'170.85

7101 Wasserwerk 220'294.25 60'000.00 -157'170.85
50 Sachanlagen 333'174.25 100'000.00 98'829.15
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -112'880.00 -40'000.00 -256'000.00

72 Abwasserbeseitigung -163'247.70 -120'000.00 155'471.00

7200 Abwasserbeseitigung -163'247.70 -120'000.00 155'471.00
50 Sachanlagen 39'408.30 80'000.00 416'130.00
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -202'656.00 -200'000.00 -260'659.00

9 FINANZEN UND STEUERN -57'046.55 1'699.85

99 Nicht aufgeteilte Posten -57'046.55 1'699.85

9999 Abschluss -57'046.55 1'699.85
59 Übertrag an Bilanz 315'536.00 516'659.00
69 Übertrag an Bilanz -372'582.55 -514'959.15
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Bilanz

Nr. Bezeichnung 01.01.2023 31.12.2023

AKTIVEN

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1'443'994.72 2'379'984.67
101 Forderungen 1'032'178.63 1'162'241.93
102 Kurzfriste Finanzanlagen 0.00 0.00
104 Aktive Rechnungabgrenzung (RA) 314'584.15 152'790.15
106 Vorräte und angefange Arbeiten 0.00 0.00
107 Finanzanlagen 0.00 0.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 7'062'200.00 7'062'200.00
109 Forderungen gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00 0.00

Total Finanzvermögen 9'852'957.50 10'757'216.75

140 Sachanlagen VV 4'049'487.20 4'029'119.75
142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00
144 Darlehen 0.00 0.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 588'164.00 647'664.00
146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00
148 Total Kumulierte zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen 4'637'651.20 4'676'783.75

Total AKTIVEN 14'490'608.70 15'434'000.50

PASSIVEN

200 Laufende Verbindlichkeiten 792'878.23 1'412'483.00
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2'000'000.00 2'000'000.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen (RA) 39'143.25 49'126.35
205 Kurzfristige Rückstellung 47'170.00 91'000.00

Kurzfristiges Fremdkapital 2'879'191.48 3'552'609.35

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6'590'000.00 6'210'782.00
208 Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00
209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 99'251.20 99'251.20

Langfristiges Fremdkapital 6'689'251.20 6'310'033.20

Total Fremdkapital 9'568'442.68 9'862'642.55

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital -450'598.69 -300'983.84
291 Fonds im Eigenkapital 13'868.10 15'058.10

Zweckgebundenes Eigenkapital -436'730.59 -285'925.74

295 Aufwertungsreserve (Einführung HRM2) 0.00 0.00
296 Neubewertungsreserven Finanzvermögen 443'000.00 443'000.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 4'915'896.61 5'414'283.69

Zweckfreies Eigenkapital 5'358'896.61 5'857'283.69

Total Eigenkapital 4'922'166.02 5'571'357.95

Total PASSIVEN 14'490'608.70 15'434'000.50
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Anhang zur Jahresrechnung 
 
1. Angaben zum angewandten Regelwerk und zu den Bilanzierungsgrundsätzen 

Die Jahresrechnung wurde auf Grundlage des Finanzhaushaltsgesetzes der Bezirke und Gemeinden (FHG-BG; SRSZ 
153.100) vom 30. Mai 2018 und der dazugehörigen Finanzhaushaltsverordnung (FHV-BG; SRSZ 153.111) vom 
25. Juni 2019 erstellt. Die rechtlichen Grundlagen stützen sich grundsätzlich auf das im Januar 2008 durch die 
Konferenz der Kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren (FDK) verabschiedete Handbuch HRM2. 
 
§ 26 FHG-BG und § 22 FHV-BG verweisen explizit auf HRM2 als anzuwendende Rechnungslegungsnorm. Das 
Handbuch enthält 20 Fachempfehlungen zur öffentlichen Rechnungslegung sowie einen Kontenrahmen. Die Rech-
nungslegung soll ein Bild des Finanzhaushalts geben, das der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
entspricht. In Anhang 3 der FHV-BG hat der Regierungsrat die gültigen Fachempfehlungen und allfällige Abwei-
chungen davon festgelegt. Abweichungen zu den Fachempfehlungen ergeben sich folgende: 
 
- Spezialfonds und Vorfinanzierungen: Spezialfonds werden nur in der Bilanz ausgewiesen. Ausgaben und Einnah-

men (Fondsrechnung) erfolgen ausserhalb der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung. Die Bildung von 
Reserven für noch nicht beschlossene Vorhaben (Vorfinanzierungen) ist nicht zulässig. 

- Pensionskasse: Für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge an die Pensionskasse des Kantons Schwyz, im Fall 
einer Unterdeckung gemäss § 11 des Gesetzes über die Pensionskasse des Kantons Schwyz (PKG; SRSZ 
145.210) vom 21. Mai 2014 oder andere Vorsorgeeinrichtungen, werden weder Rückstellungen gebildet noch 
passive Rechnungsabgrenzungen verbucht. Die Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge werden wie die ordentlichen 
Beiträge im Jahr der Fälligkeit verbucht sowie im Budget und Finanzplan berücksichtigt. 

- Vorgehen nach Übergang zu HRM2: Die Reserven aus der Neubewertung des Finanzvermögens und aus der 
Aufwertung des Verwaltungsvermögens sind nach einem Jahr aufzulösen. Bei Reserven aus der Neubewertung 
von Grundstücken kann auf die Auflösung verzichtet werden. 

- Finanzinstrumente: Anlagen von Finanzvermögen in Obligationen in Fremdwährungen, ausländische Aktien und 
alternative Anlagen wie „Hedge Funds“, Derivate oder andere Anlagen mit stark spekulativem Charakter, sind 
nicht zulässig. 

 
2. Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 

Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen her-
vorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben vorgesehen ist. Zudem muss sich ihr Wert ver-
lässlich ermitteln lassen (§ 34 Abs. 1 FHG-BG). 
 
Verpflichtungen werden in den Passiven der Bilanz geführt, wenn ihr Ursprung auf einem Ereignis in der Vergan-
genheit liegt, zu deren Erfüllung mit einem Mittelabfluss gerechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig er-
mittelt werden kann (§ 34 Abs. 2 FHG-BG). Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung oder die Höhe des künftigen Mittel-
abflusses mit Unsicherheiten behaftet ist, wird eine Verpflichtung in der Form einer Rückstellung gebildet (§ 34 
Abs. 3 FHG-BG). 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet (§ 35 Abs. 1 FHG- BG). Die Buchwerte des 
Finanzvermögens werden jährlich überprüft und gegebenenfalls neu bewertet. Sachanlagen im Finanzvermögen 
werden alle fünf Jahre überprüft und bei Bedarf neu bewertet (§ 26 Abs. 3 FHV-BG). 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten abzüglich notwendiger Abschreibungen 
(§ 35 Abs. 2 FHG-BG). Die Entwertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige lineare Abschreibun-
gen über die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Anhang II 
FHV-BG abgeschrieben. 
 
Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert (§ 35 Abs. 3 FHG-BG). 
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Anhang zur Jahresrechnung 
 
1. Angaben zum angewandten Regelwerk und zu den Bilanzierungsgrundsätzen 

Die Jahresrechnung wurde auf Grundlage des Finanzhaushaltsgesetzes der Bezirke und Gemeinden (FHG-BG; SRSZ 
153.100) vom 30. Mai 2018 und der dazugehörigen Finanzhaushaltsverordnung (FHV-BG; SRSZ 153.111) vom 
25. Juni 2019 erstellt. Die rechtlichen Grundlagen stützen sich grundsätzlich auf das im Januar 2008 durch die 
Konferenz der Kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren (FDK) verabschiedete Handbuch HRM2. 
 
§ 26 FHG-BG und § 22 FHV-BG verweisen explizit auf HRM2 als anzuwendende Rechnungslegungsnorm. Das 
Handbuch enthält 20 Fachempfehlungen zur öffentlichen Rechnungslegung sowie einen Kontenrahmen. Die Rech-
nungslegung soll ein Bild des Finanzhaushalts geben, das der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
entspricht. In Anhang 3 der FHV-BG hat der Regierungsrat die gültigen Fachempfehlungen und allfällige Abwei-
chungen davon festgelegt. Abweichungen zu den Fachempfehlungen ergeben sich folgende: 
 
- Spezialfonds und Vorfinanzierungen: Spezialfonds werden nur in der Bilanz ausgewiesen. Ausgaben und Einnah-

men (Fondsrechnung) erfolgen ausserhalb der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung. Die Bildung von 
Reserven für noch nicht beschlossene Vorhaben (Vorfinanzierungen) ist nicht zulässig. 

- Pensionskasse: Für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge an die Pensionskasse des Kantons Schwyz, im Fall 
einer Unterdeckung gemäss § 11 des Gesetzes über die Pensionskasse des Kantons Schwyz (PKG; SRSZ 
145.210) vom 21. Mai 2014 oder andere Vorsorgeeinrichtungen, werden weder Rückstellungen gebildet noch 
passive Rechnungsabgrenzungen verbucht. Die Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge werden wie die ordentlichen 
Beiträge im Jahr der Fälligkeit verbucht sowie im Budget und Finanzplan berücksichtigt. 

- Vorgehen nach Übergang zu HRM2: Die Reserven aus der Neubewertung des Finanzvermögens und aus der 
Aufwertung des Verwaltungsvermögens sind nach einem Jahr aufzulösen. Bei Reserven aus der Neubewertung 
von Grundstücken kann auf die Auflösung verzichtet werden. 

- Finanzinstrumente: Anlagen von Finanzvermögen in Obligationen in Fremdwährungen, ausländische Aktien und 
alternative Anlagen wie „Hedge Funds“, Derivate oder andere Anlagen mit stark spekulativem Charakter, sind 
nicht zulässig. 

 
2. Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 

Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen her-
vorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben vorgesehen ist. Zudem muss sich ihr Wert ver-
lässlich ermitteln lassen (§ 34 Abs. 1 FHG-BG). 
 
Verpflichtungen werden in den Passiven der Bilanz geführt, wenn ihr Ursprung auf einem Ereignis in der Vergan-
genheit liegt, zu deren Erfüllung mit einem Mittelabfluss gerechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig er-
mittelt werden kann (§ 34 Abs. 2 FHG-BG). Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung oder die Höhe des künftigen Mittel-
abflusses mit Unsicherheiten behaftet ist, wird eine Verpflichtung in der Form einer Rückstellung gebildet (§ 34 
Abs. 3 FHG-BG). 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet (§ 35 Abs. 1 FHG- BG). Die Buchwerte des 
Finanzvermögens werden jährlich überprüft und gegebenenfalls neu bewertet. Sachanlagen im Finanzvermögen 
werden alle fünf Jahre überprüft und bei Bedarf neu bewertet (§ 26 Abs. 3 FHV-BG). 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten abzüglich notwendiger Abschreibungen 
(§ 35 Abs. 2 FHG-BG). Die Entwertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige lineare Abschreibun-
gen über die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Anhang II 
FHV-BG abgeschrieben. 
 
Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert (§ 35 Abs. 3 FHG-BG). 

 

 

 

3. Spezifische Bilanzierungsgrundsätze 

Flüssige Mittel (100) 
Die Bewertung der vorhandenen flüssigen Mittel erfolgt wie bisher zum Nominalwert. 
 
Forderungen (101) 
Die Erträge werden nach dem Soll-Prinzip bei Rechnungsstellung verbucht. Wesentliche Forderungen, deren Einzug 
gefährdet ist, sind entsprechend zu berichtigen (Einzelwertberichtigung). Sämtliche übrigen Guthaben sind jährlich 
im Umfang eines Abzuges von 5% zu berichtigen (§ 26 Abs. 3 FHV-BG). 
 
Kurzfristige Finanzanlagen (102) 
Kurzfristige Finanzanlagen werden zum Verkehrswert bilanziert. 
 
Aktive Rechnungsabgrenzungen (104) 
Die Höhe der Aktivierung ergibt sich aus dem Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 
 
Vorräte und angefangene Arbeiten (106) 
Die Bewertung der Vorräte und angefangenen Arbeiten erfolgt zum Anschaffungswert beziehungsweise zu Herstel-
lungskosten oder zum Marktwert, wenn dieser darunterliegt. 
 
Langfristige Finanzanlagen (107) 
Die Bewertung von Wertschriften mit Kurswert erfolgt zum Kurswert. Unabhängig davon, ob die Wertschriften in 
einem aktiven Markt gehandelt werden oder nicht. Die Bewertung der Wertschriften ohne Kurswert erfolgt zum 
Anschaffungswert. Die Werthaltigkeit der Wertschriften ohne Kurswert wird jährlich überprüft. Die Bewertung von 
Darlehen im Finanzvermögen erfolgt zu Nominalwerten. Ist eine dauerhafte Wertminderung absehbar, wird deren 
bilanzierter Wert berichtigt. Die Werthaltigkeit der Darlehen im Finanzvermögen wird jährlich überprüft. 
 
Sachanlagen im Finanzvermögen (108) 
Die Bewertung der Sachanlagen im Finanzvermögen erfolgt bei Erstzugang zu Anschaffungskosten. Die Folgebe-
wertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzierungsstichtag. Die Buchwerte werden alle fünf Jahre überprüft 
und bei Bedarf neu bewertet. 
 
Sachanlagen Verwaltungsvermögen (140) 
Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung die-
nen. Die Bewertung der Anlagen im Verwaltungsvermögen erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungswert. Die 
Aktivierungsgrenze beträgt Fr. 75 000.-. Anschaffungen unter diesem Betrag werden im Anschaffungsjahr der Er-
folgsrechnung belastet; es erfolgt keine Aktivierung in der Bilanz und es werden keine Abschreibungen in den 
Folgejahren vorgenommen. Die Anlagen im Verwaltungsvermögen werden jährlich zu folgenden Sätzen linear über 
die Nutzungsdauer abgeschrieben (§ 27 Abs. 2 bzw. Anhang II FHV-BG): 
 
Anlagekategorie Nutzungsdauer 

in Jahren 
Abschreibungssatz 

in Prozent 

1 Grundstücke - - 

2a Gebäude/Hochbauten 25 4.00 

2b Alters- und Pflegeheime 33 3.03 

3a Strassen 25 4.00 

3b Brücken 25 4.00 

4 Wald - - 

5a Kanalbauten 40 2.50 

5b Gewässerverbauungen 40 2.50 

6 Orts-/Regionalplanungen - - 

7a Mobilien 5 20.00 

7b Maschinen 5 20.00 
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Anlagekategorie Nutzungsdauer 
in Jahren 

Abschreibungssatz 
in Prozent 

7c Fahrzeuge, Rettungsfahrzeuge Bezirke 5 20.00 

8 Spezialfahrzeuge 15 6.67 

9 Informatik, Hardware 5 20.00 

10a immaterielle Anlagen 5 20.00 

10b Informatik, Software 5 20.00 

11a Investitionsbeiträge für die Erfüllung einer 
öffentlichen Aufgabe 

nach Nutzungsdauer des finanzierten Objekts 

11b Investitionsbeiträge an Private 5 20.00 

12 Anlagen im Bau - - 

13, 
14 

Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungs- 
vermögen 

- - 

15 Abwasseranlagen 25 4.00 

16 Abfallanlagen 25 4.00 

 
Grundstücke für Hochbauten und Waldungen werden nicht mehr abgeschrieben. Da die Grundstücke neu nicht 
mehr abgeschrieben werden, werden diese von den Hochbauten getrennt und separat bilanziert. 
 
Darlehen im Verwaltungsvermögen (144) 
Die Bewertung der Darlehen erfolgt zum Nominalwert. Darlehen im Verwaltungsvermögen werden nicht wertbe-
richtigt, solange keine Wertminderung eintritt. 
 
Beteiligungen im Verwaltungsvermögen (145) 
Die Bewertung der Beteiligungen im Verwaltungsvermögen erfolgt zum Anschaffungswert. Dieser stimmt in der 
Regel mit dem Nominalwert überein. Es werden keine Wertberichtigungen vorgenommen, solange keine Wertmin-
derungen eintreten. 
 
Laufende Verpflichtungen (200) 
Die Laufenden Verpflichtungen werden zum Nominalwert bewertet. 
 
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten (201) 
Kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten (Laufzeiten beziehungsweise Restlaufzeiten unterjährig) werden zum Nominal-
wert bewertet. 
 
Passive Rechnungsabgrenzungen (204) 
Die Höhe der Passivierung ergibt sich aus dem Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 
 
Kurzfristige (205) und Langfristige Rückstellungen (208) 
Gemäss Fachempfehlungen zu HRM2 ist eine Rückstellung zu bilden, wenn: 
- es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der 

Vergangenheit liegt; 
- der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflichtung wahrscheinlich ist (Eintretenswahrscheinlichkeit 

über 50%); 
- die Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden kann und 
- der Betrag wesentlich ist. 
 
Kurzfristig ist eine Rückstellung dann, wenn der Mittelabfluss innerhalb eines Jahres nach Bilanzstichtag erwartet 
wird. In Anwendung dieser Kriterien sind die latenten Verpflichtungen gegenüber den Angestellten aus Ferien, 
Überzeiten und Dienstaltersgeschenken und Überbrückungsrenten betragsmässig zu berechnen und entsprechende 
kurzfristige und langfristige Rückstellungen zu bilden. 
Gemäss Anhang 3 FHV-BG werden für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge im Fall einer Unterdeckung an die 
Pensionskasse des Kantons Schwyz gemäss § 11 PKG weder Rückstellungen gebildet noch passive Rechnungsab-
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Anlagekategorie Nutzungsdauer 
in Jahren 

Abschreibungssatz 
in Prozent 

7c Fahrzeuge, Rettungsfahrzeuge Bezirke 5 20.00 

8 Spezialfahrzeuge 15 6.67 

9 Informatik, Hardware 5 20.00 

10a immaterielle Anlagen 5 20.00 

10b Informatik, Software 5 20.00 

11a Investitionsbeiträge für die Erfüllung einer 
öffentlichen Aufgabe 

nach Nutzungsdauer des finanzierten Objekts 

11b Investitionsbeiträge an Private 5 20.00 

12 Anlagen im Bau - - 

13, 
14 

Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungs- 
vermögen 

- - 

15 Abwasseranlagen 25 4.00 

16 Abfallanlagen 25 4.00 

 
Grundstücke für Hochbauten und Waldungen werden nicht mehr abgeschrieben. Da die Grundstücke neu nicht 
mehr abgeschrieben werden, werden diese von den Hochbauten getrennt und separat bilanziert. 
 
Darlehen im Verwaltungsvermögen (144) 
Die Bewertung der Darlehen erfolgt zum Nominalwert. Darlehen im Verwaltungsvermögen werden nicht wertbe-
richtigt, solange keine Wertminderung eintritt. 
 
Beteiligungen im Verwaltungsvermögen (145) 
Die Bewertung der Beteiligungen im Verwaltungsvermögen erfolgt zum Anschaffungswert. Dieser stimmt in der 
Regel mit dem Nominalwert überein. Es werden keine Wertberichtigungen vorgenommen, solange keine Wertmin-
derungen eintreten. 
 
Laufende Verpflichtungen (200) 
Die Laufenden Verpflichtungen werden zum Nominalwert bewertet. 
 
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten (201) 
Kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten (Laufzeiten beziehungsweise Restlaufzeiten unterjährig) werden zum Nominal-
wert bewertet. 
 
Passive Rechnungsabgrenzungen (204) 
Die Höhe der Passivierung ergibt sich aus dem Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 
 
Kurzfristige (205) und Langfristige Rückstellungen (208) 
Gemäss Fachempfehlungen zu HRM2 ist eine Rückstellung zu bilden, wenn: 
- es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der 

Vergangenheit liegt; 
- der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflichtung wahrscheinlich ist (Eintretenswahrscheinlichkeit 

über 50%); 
- die Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden kann und 
- der Betrag wesentlich ist. 
 
Kurzfristig ist eine Rückstellung dann, wenn der Mittelabfluss innerhalb eines Jahres nach Bilanzstichtag erwartet 
wird. In Anwendung dieser Kriterien sind die latenten Verpflichtungen gegenüber den Angestellten aus Ferien, 
Überzeiten und Dienstaltersgeschenken und Überbrückungsrenten betragsmässig zu berechnen und entsprechende 
kurzfristige und langfristige Rückstellungen zu bilden. 
Gemäss Anhang 3 FHV-BG werden für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge im Fall einer Unterdeckung an die 
Pensionskasse des Kantons Schwyz gemäss § 11 PKG weder Rückstellungen gebildet noch passive Rechnungsab-

 

 

grenzungen verbucht. Die Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge werden wie die ordentlichen Beiträge im Jahr der Fällig-
keit verbucht sowie im Budget und Finanzplan berücksichtigt. Im Anhang der Jahresrechnung wird jeweils der De-
ckungsgrad per 31. Dezember ausgewiesen. 
 
Langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 
Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten werden zum Nominalwert bewertet. 
 
Verbindlichkeiten Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremdkapital (209) und Verpflichtungen beziehungsweise 
Vorschüsse Spezialfinanzierungen im Eigenkapital (290) 
Die Zuteilung der Spezialfinanzierungen und Fonds zum Fremdkapital oder Eigenkapital erfolgt aufgrund der Verfü-
gungsfreiheit der kommunalen Behörden. Solange die kommunalen Organe die Gesetzesbestimmungen und Regle-
mente selber ändern können, gelten die Spezialfinanzierungen als Eigenkapital, ansonsten als Fremdkapital (§ 37 
Abs. 4 FHG-BG). 
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Finanzkennzahlen

Entwicklung Rechnung Voranschlag Rechnung
2023 2023 2022

Ertragsüberschuss (-) / Aufwandüberschuss (+) -498'387 198'850 -536'677
Eigenkapital (+) / Bilanzfehlbetrag (-) 5'571'358 3'799'611 4'922'166

Finanzierungsüberschuss (-) / Finanzierungsfehlbetrag (+) -789'151 -23'600 -872'952
Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) -894'574 879'587 -284'515

Nettoschuld I pro Einwohner -439 435 -142
Diese Kennzahl hat nur beschränkte 
Aussagekraft, da es eher auf die 
Finanzkraft der Einwohner und nicht auf 
ihre Anzahl ankommt.

< 0 Fr.
0 - 1000 Fr.

1001 - 2500 Fr.
2501 - 5000 Fr.

> 5000 Fr.

keine
geringe
mittlere
hohe
sehr hohe
Verschuldung

Nettoverschuldungsquotient -26.87% 28.80% -9.43%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der 
Fiskalerträge, bzw. wieviel Jahrestranchen 
erforderlich wären, um die Nettoschulden 
abzutragen.

< 100 %
100 - 150 %

> 150 %

gut
genügend
schlecht

Selbstfinanzierungsgrad 1483.35% 60.67% -51254.63%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der 
Nettoinvestitionen aus eigenen Mitteln 
finanziert werden kann.

> 100 %
80 - 100 %
50 - 80 %

< 50 %

ideal
gut bis vertretbar
problematisch
ungenügend

Selbstfinanzierungsanteil 10.43% -0.48% 11.98%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil 
des Ertrages zur Finanzierung der 
Investitionen aufgewendet werden kann.

> 20 %
10 - 20 %

< 10 %

gut
mittel
schlecht

Zinsbelastungsanteil 0.43% 0.50% 0.45%
Die Kennzahl sagt aus, welcher Anteil des 
„verfügbaren Einkommens“ durch den 
Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der 
Wert, desto grösser der 
Handlungsspielraum.

Kapitaldienstanteil 2.87% 3.52% 3.06%
Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie 
stark der Laufende Ertrag durch den 
Zinsendienst und die Abschreibungen 
(=Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher 
Anteil weist auf einen enger werdenden 
finanziellen Spielraum hin.

< 5 %
5 - 15 %
> 15 %

geringe
tragbare
hohe
Belastung

Investitionsanteil 4.88% 2.30% 7.42%
Diese Kennzahl zeigt die Aktivität im 
Bereich der Investitionen im Verhältnis zu 
den Gesamtausgaben.

< 10 %
10 - 20 %
20 - 30 %

> 30 %

schwach
mittel
stark
sehr stark

Richtwerte

0 - 4 %
4 - 9 %
> 9 %

gut
genügend
schlecht
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